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Wiedereröffnung der Kinder- und  
Jugendbücherei in der GGS Frielingsdorf

Von links nach rechts: Marie Lange, Alina Klee, Anne Kronenberg, Judith Kremann, Wiebke Blumberg, 
Helena Kuhn, Lutz Greulich, Ulrike Brinkmann

„Herzlich willkommen in der 
BücherInsel der GGS Frielings-
dorf" - so steht es auf einer der 
Tafeln in der neuen „alten" Bücher-
Insel, der Schulbücherei der GGS 
Frielingsdorf, die ab dem 30. Juni 
endlich wieder ihre Türen öffnet.
Nach langer Vorbereitungszeit freut 
sich die gesamte Schulgemeinschaft, 

die BücherInsel nun im Hauptge-
bäude der Schule in einem hellen, 
freundlichen und einladenden Raum 
begrüßen zu dürfen. Auf rund 50 
Quadratmetern lädt die Bücherei 
zum Stöbern, Entdecken und Lesen 
ein. Neben Büchern stehen auch 
Tonies, CDs und DVDs zur Ausleihe 
bereit.

Lesen öffnet Welten - Lesen ver-
bindet
Unter diesem Motto möchte die 
BücherInsel die Freude am Lesen 
wecken, die Lesekompetenz fördern 
und Kindern die Möglichkeit geben, 
selbständig Bücher und Geschichten 
zu entdecken.

Fortsetzung auf Seite 3
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Geänderte Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung 
am Montag, 3. August

Lindlarer Folkrock-Band Anduril  
gastiert in der Partnerstadt Brionne

Quelle: Gemeinde Lindlar

Bürgermeister geworden war, war 
er Vorsitzender des Partnerschaftsko-
mitees der Gemeinde Lindlar und hat 
die Städtepartnerschaft mit Brionne 
über viele Jahre aktiv begleitet und 
gefördert. Sein französischer Amts-
kollege Valéry Beuriot ist ihm daher 
seit Langem persönlich verbunden. 
Beide Bürgermeister pflegen einen 
vertrauensvollen und freundschaft-
lichen Austausch, der die Zusam-
menarbeit zwischen den beiden 
Kommunen nachhaltig prägt.
"Unsere Städtepartnerschaft lebt 
seit mehr als vier Jahrzehnten von 
persönlichen Begegnungen, gegen-
seitigem Vertrauen und gemeinsa-
men Projekten. Ich freue mich sehr, 
dass wir Anduril einen Auftritt in 
Brionne ermöglichen konnten. Mein 
besonderer Dank gilt meinem Amts-
kollegen Valéry Beuriot sowie dem 
französischen Partnerschaftskomitee 
für ihre große Unterstützung. Sol-
che Begegnungen stärken nicht nur 
die Freundschaft zwischen unseren 
Kommunen, sondern auch den euro-
päischen Gedanken", sagt Bürger-
meister Sven Engelmann.
Engelmann wird am 20. August 
ebenfalls nach Brionne reisen. Ne-
ben dem Besuch des Konzerts sind 
Gespräche im Rathaus vorgesehen. 
Beide Bürgermeister möchten aus-
loten, welche Möglichkeiten einer 
vertieften Zusammenarbeit künftig 
auch auf Verwaltungsebene be-
stehen. Ziel ist es, die deutsch-fran-
zösische Partnerschaft nicht nur im 
kulturellen, sondern auch im kom-
munalen Verwaltungshandeln wei-
terzuentwickeln und gemeinsame 
Projekte anzustoßen.

Darüber hinaus wird Bürgermeister 
Engelmann an einer Gedenkveran-
staltung anlässlich der Befreiung Bri-
onnes im Zweiten Weltkrieg teilneh-
men. Seine Teilnahme unterstreicht 
die Bedeutung der gemeinsamen 
Erinnerungskultur und der deutsch-
französischen Versöhnung als Fun-
dament der heutigen Partnerschaft.
Für Anduril bildet das Konzert einen 
weiteren Höhepunkt ihrer diesjäh-
rigen Frankreich-Tournee durch die 
Bretagne und die Normandie. Die 
Band wurde 2001 auf der schotti-
schen Isle of Skye gegründet und hat 
sich mit ihrem unverwechselbaren 
Scottish- und Irish-Folkrock weit über 
das Bergische Land hinaus einen Na-
men gemacht. Charakteristisch sind 
überwiegend selbst komponierte 
Songs mit eingängigen Melodien, 
rockigen Arrangements und deut-
lichen Einflüssen der schottischen 
Folkrock-Band Runrig. Seit mehr als 
zwei Jahrzehnten begeistert Andu-
ril ihr Publikum im In- und Ausland 
und geht regelmäßig auf Tourneen 
durch Nordeuropa. Neben mehre-
ren Studioalben engagiert sich die 
Band immer wieder für internationa-
le musikalische Kooperationen und 
versteht Musik als verbindendes Ele-
ment über Ländergrenzen hinweg.
Das Konzert in Brionne verbindet 
damit in besonderer Weise Musik, 
gelebte Städtepartnerschaft und die 
deutsch-französische Freundschaft. 
Es zeigt eindrucksvoll, wie bürger-
schaftliches Engagement, kommu-
nale Zusammenarbeit und kultureller 
Austausch gemeinsam dazu beitra-
gen, Europa im Alltag erlebbar zu 
machen.

Die Lindlarer Folkrock-Band Andu-
ril wird am 20. August 2026 im 
Rahmen ihrer diesjährigen Frank-
reich-Tournee ein Konzert in der 
französischen Partnerstadt Brionne 
geben. Der Auftritt findet in der Sal-
le des Fêtes statt und ist Ausdruck 
der lebendigen Städtepartnerschaft 
zwischen Lindlar und Brionne sowie 
der engen persönlichen Beziehungen 
zwischen den Verantwortlichen bei-
der Kommunen.
Den Anstoß für das Konzert gab 
Anduril-Sänger Tim Roderwieser, 
der sich mit seiner Idee an Isabelle 
de Rochette vom Partnerschafts-
komitee der Gemeinde Lindlar so-
wie an Lindlars Bürgermeister Sven 
Engelmann wandte. Engelmann 
nahm daraufhin unmittelbar Kon-
takt zu seinem französischen Amts-
kollegen Valéry Beuriot auf. Dank 
der unkomplizierten Unterstützung 
Beuriots konnte der Band die Salle 
des Fêtes als Veranstaltungsort zur 

Verfügung gestellt werden.
Die neue Vorsitzende des Partner-
schaftskomitees der Gemeinde Lind-
lar, Sandra Sonntag, begrüßt und 
unterstützt das Projekt ausdrücklich. 
"Die Städtepartnerschaft lebt vom 
persönlichen Engagement der Men-
schen auf beiden Seiten. Das Kon-
zert von Anduril ist ein wunderbares 
Beispiel dafür, wie aus einer guten 
Idee ein gemeinsames deutsch-fran-
zösisches Projekt entstehen kann. 
Ich freue mich sehr, dass wir diesen 
kulturellen Austausch unterstützen 
dürfen", erklärt Sandra Sonntag.
Ein besonderer Dank gilt darüber 
hinaus dem französischen Partner-
schaftskomitee, das die Unterbrin-
gung der Musikerinnen und Musiker 
sowie der weiteren Gäste aus Lind-
lar organisiert und damit wesentlich 
zum Gelingen des Besuchs beiträgt.
Für Bürgermeister Sven Engelmann 
ist das Konzert auch persönlich von 
besonderer Bedeutung. Bevor er 

Anlässlich des Lindlarer Schützen-
festes sind die Dienststellen der 
Gemeindeverwaltung Lindlar am 
Montag, 3. August 2026, nach-

mittags geschlossen.
Die Bürgerinnen und Bürger werden 
gebeten, ihre Anliegen bis 12 Uhr zu 
erledigen.
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Friedhof Lindlar:  
Weitere Grabstätten im Urnengarten verfügbar 

Stellenausschreibungen der Gemeinde Lindlar

Ende: Die Gemeinde Lindlar informiert

Die Gemeinde Lindlar hat den 7. und 
8. Bauabschnitt des Urnengartens 
auf dem Friedhof Lindlar fertigge-
stellt.
Ab sofort stehen 82 weitere Grab-
stätten für Urnenbeisetzungen zur 
Verfügung. 
Jede Grabstätte bietet Platz für bis 
zu zwei Urnen.

Wie bereits in den bestehenden Bau-
abschnitten wurde auch hier Lind-
larer Grauwacke verwendet, die sich 
harmonisch in das Gesamtbild des 
Friedhofs einfügt.
Die Nutzungsgebühr für ein Urnen-
rohr beträgt 2.000 Euro für die ge-
setzliche Ruhefrist von 25 Jahren.
Interessierte Bürgerinnen und Bür-

ger können sich ab sofort verbind-
lich unter Angabe von Name und 
Anschrift per E-Mail an friedhof@
lindlar.de anmelden.
Die Vergabe der Grabstätten erfolgt 
in der Reihenfolge des Eingangs 
der Anmeldungen. Die Rechnungs-
stellung erfolgt zeitnah nach der 
Anmeldung.

Mit der Erweiterung des Urnengar-
tens reagiert die Gemeinde Lindlar 
auf die anhaltend hohe Nachfrage 
nach pflegearmen und würdevollen 
Bestattungsformen.

Für Rückfragen steht die Friedhofs-
verwaltung unter Telefon 
02266/96-127 zur Verfügung.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt sind 
bei der Gemeinde Lindlar folgende 
Stellen zu besetzen:
Fachleiterin/Fachleiter Fach-
bereich Sicherheit und Ord-
nung sowie Schule und Kultur 
(w/m/d), unbefristet, in Vollzeit

Die Bewerbungsfrist endet am 
02.08.2026.
Verwaltungsfachangestellte/r 
als Sachbearbeiter/in im Sach-
gebiet Steuern und Abgaben 
(w/m/d), im Fachbereich "Ab- 
gaben und Gemeindekasse", un-

befristet, in Teilzeit (19,5 Std./
Woche)
Die Bewerbungsfrist endet am 
30.07.2026

Bewerben Sie sich mit ein paar Klicks 
ganz einfach online über die Home-

page der Gemeinde Lindlar, unter 
www.lindlar.de/jobs.

Weitere Informationen sowie die 
ausführlichen Stellenausschreibun-
gen finden Sie an gleicher Stelle auf 
der Homepage. 

Fortsetzung zur Titelseite
„Unser Ziel ist es, die Bücherei zu 
einem lebendigen Treffpunkt für 
alle Schülerinnen und Schüler der 
GGS Frielingsdorf zu machen", sagt 
Anne Kronenberg, ehrenamtliche 
Mitarbeiterin der BücherInsel.
Ob spannende Abenteuer, knifflige 
Krimis, fantasievolle Geschichten, 
Sach- und Wissensbücher, Comics, 
Erstlesebücher oder hilfreiche Rat-
geber - für jeden Geschmack ist 
etwas dabei.
Jedes Kind erhält bei der Einschulung 
einen kostenlosen Leseausweis und 
kann damit die Angebote der Bü-
cherInsel nutzen.
Während der Schulzeit ist die Bü-
cherInsel dienstags und donnerstags 
in der ersten großen Pause geöffnet. 
Jeden Donnerstagnachmittag 
von 15:30 bis 17:30 Uhr sind 
außerdem Familien herzlich einge-
laden, Bücher und andere Medien 

auszuleihen, zurückzugeben oder die 
Bücherei in gemütlicher Atmosphäre 
zu entdecken. Darüber hinaus kann 
die BücherInsel auch während der 
Unterrichtszeit von den Klassen ge-
nutzt werden.
Ein Ort, der von Engagement 
lebt
Die BücherInsel wird derzeit von 13 
engagierten Eltern und Groß-
eltern ehrenamtlich betreut. Mit 
viel Herzblut schaffen sie einen le-
bendigen Ort zum Lesen, Lernen und 
Entdecken.
„Wir freuen uns jederzeit über  
weitere engagierte Helferinnen 
und Helfer", sagt Anne Kronen-
berg. „Außerdem arbeiten wir  
eng mit Frau Brinkmann aus dem 
Kollegium zusammen. Sie unter-
stützt uns in organisatorischen  
Fragen, im IT-Bereich und mit  
vielen Ideen für die Weiterentwick-

lung unseres Medienangebots."
Die BücherInsel finanziert sich aus-
schließlich durch Spenden sowie 
Buchspenden. Jede Unterstützung 
hilft dabei, das Angebot aktuell und 
attraktiv zu halten und die Freude 
am Lesen nachhaltig zu fördern.
Ein besonderer Dank gilt den El-
tern, die den Stand der GGS auf 
dem Weihnachtsmarkt geplant und 
durchgeführt haben. Die Einnahmen 
kamen vollständig der BücherInsel 

zugute. Ebenso bedankt sich das 
Team herzlich bei der Wortschmiede 
Frielingsdorf, dem Förderverein der 
GGS sowie dem Strick- und Klönkreis 
Frielingsdorf für ihre großzügigen 
Spenden.
Ein weiterer Dank geht an alle Hel-
ferinnen und Helfer, die den Umzug 
der Bücherei möglich gemacht und 
tatkräftig unterstützt haben.
Kontakt:
buecherinsel@ggs-frielingsdorf.de 
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Aktive Senioren Lindlar 
Themennachmittag 

Kreuzbund e. V. Lindlar
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für 
Suchtkranke und Angehörige

Ling'r Wiesn 2026
Musikverein Linde startet Ticket-Verkauf

Neues in der Gemeinde
bücherei

Veranstaltungen des SGV 
Lindlar e. V.
Weitere Informationen und Anmeldung un-
ter www.sgv-lindlar.de/wanderprogramm

Ursachen, Prävention und Wege 
der Milderung von Symptomen 
von Arthrose - Vortrag von Sa-
rah Eberz

Donnerstag, 30. Juli, 15 Uhr Sever-
inushaus Lindlar
Der Treffpunkt macht Pause bis zum 
10. September.

Die Gruppentreffen finden jeden 
Freitag von 19:30 bis 21:30 Uhr im 
Haus der Meinerzhagen-Stiftung, 
Korbstr. 7 in Lindlar statt. 

Falls Sie Rückfragen haben, wenden 
Sie sich bitte an 
Dieter und Marita Dappen, 
Tel. 02266-4654849.

Mittwoch, 22. Juli
Genußwandern im Bergischen
Entfernung ca. 7 km
Treffpunkt/Startzeit: Bekanntgabe 
bei Anmeldung unter www.sgv-lind-
lar.de/wanderprogramm
Donnerstag, 23. Juli
Wir entdecken das Bergische. 
Wandern für Jedermann.
Entfernung ca. 14 km
Treffpunkt/Startzeit: Bekanntgabe 
bei Anmeldung unter www.sgv-lind-
lar.de/wanderprogramm
Sonntag, 26. Juli
Wandern im Wildenburger Land
Entfernung 11 km
Treffpunkt: 10 Uhr, Friesenhagen, 
Wanderparkplatz Landgasthof Wild-
enburger Hof
Mittwoch, 29. Juli
Genußwandern im Bergischen
Entfernung ca. 7 km
Treffpunkt/Startzeit: Bekanntgabe 
bei Anmeldung unter www.sgv-lind 
lar.de/wanderprogramm

Donnerstag, 30. Juli
Wir entdecken das Bergische. 
Wandern für Jedermann.
Entfernung ca. 14 km
Treffpunkt/Startzeit: 
Bekanntgabe bei Anmeldung unter 
www.sgv-lindlar.de/wanderpro 
gramm
Samstag, 4. Juli
Wanderung durch Schmitzhöhe
Entfernung 10 km
Treffpunkt: 14 Uhr, Schmitzhöhe, 
Parkplatz Kirche

Nach der erfolgreichen Premiere im 
vergangenen Jahr lädt der Musikver-
ein Linde e. V. auch 2026 wieder zur 
"Ling'r Wiesn" ein. Am Samstag, 
26. September, verwandelt sich 
das Festzelt am Linder Treff erneut in 
einen stimmungsvollen Treffpunkt für 
Freunde der Blasmusik und zünftiger 
Festatmosphäre.
Einlass in das beheizte Festzelt ist ab 
17 Uhr, die Veranstaltung beginnt 
um 18 Uhr. Für beste Unterhaltung 
sorgt "Die Bergische Blasmusik", 
die Tanzmusikformation des Musik-
vereins Linde. Die Musikerinnen und 
Musiker bieten sechs Stunden Live-
Blasmusik und sorgen bis Mitter-
nacht für ausgelassene Stimmung. 
Natürlich dürfen auch frisch gezapf-
te Getränke und ein Imbissangebot 
nicht fehlen.
Eintrittskarten sind ab sofort für 12 

Kleine Wunder in der Mitter-
nachtskonditorei - Lee Onhwa 
- Roman
Als Yeonhwa von ihrer Großmutter 
das Hwawoldang, eine Konditorei 
für koreanisches Gebäck erbt, ist 
sie etwas ratlos. Denn es gibt zwei 
Bedingungen: Yeonhwa muss das 
Hwawoldang mindestens für vier 
Wochen weiterführen; und geöff-
net wird nur von 22 Uhr bis um 
Mitternacht. 
Das bleibt allerdings nicht die ein-
zige Kuriosität im Zusammenhang 
mit der Konditorei, denn Yeonhwa 
merkt schnell, dass ihre Kunden 
nicht ganz lebendig sind, und das 
nicht nur in dem Sinne, dass sie 
nur einen Kaffee benötigen. Mit 
Hilfe von Yeonhwa, ihrem Gebäck 
und einer magischen schwarzen 
Katze versuchen die Verstorbenen 
ihren Liebsten eine Nachricht zu 
schicken, um so ihren Frieden zu 
finden. Und auch Yeonhwa stößt 
dabei auf ein Geheimnis.
Der Totengräber und der 
Orden des Teufels - Oliver 
Pötzsch - Krimi
Ein blutiges Ritual erschüttert das 
vornehme Wien des Jahres 1896: 
Bei einer vermeintlich satanisti-
schen Messe wurde eine junge 

Frau bestialisch ermordet. Als In-
spektor Leopold von Herzfeldt mit 
den Ermittlungen beauftragt wird, 
stößt er auf eine Freimaurer-Loge. 
Aber hat er es wirklich mit Teufels-
anbetung zu tun? 
Der Totengräber Augustin Roth-
mayer, empört über eine Grab-
schändung auf dem Zentralfried-
hof, bietet ihm seine Hilfe an. 
Gemeinsam mit Herzfeldts Verlob-
ter, der scharfsinnigen Reporterin 
Julia Wolf, und dem aufstrebenden 
Nervenarzt Dr. Sigmund Freud fol-
gen sie einer Spur, die sie in die 
Abgründe der Wiener Gesellschaft 
führt.
Dear Britain - Annette Dittert 
- Sachbuch
Die ehemalige ARD-London-Kor-
respodentin Annette Dittert ver-
bindet in ihrem Buch politische 
Analyse mit persönlicher Erfahrung 
jahrelanger Korrespondentenzeit. 
Ein tiefer Blick in die Seele der 
Briten, geschrieben fast wie ein 
Roman.
Die Gemeindebücherei bleibt 
vom 27. Juli bis einschließlich 
5. August geschlossen.
Viel Spaß beim Lesen wünscht Ih-
nen der Förderverein Gemeinde-
bücherei Lindlar e. V.

Euro im Vorverkauf erhältlich, an 
der Abendkasse kosten sie 15 Euro. 
In beiden Preisen sind jeweils 2 Euro 
als Spende für den Förderverein 
für krebskranke Kinder e. V. Köln 
enthalten. Kartenzahlung ist möglich.
Tickets können bei allen Vereins-
mitgliedern, per E-Mail an mvl-lin-
grwiesn@web.de oder montags 
um 19:15 Uhr vor der Orchesterpro-
be im Probenraum des Musikvereins 
(Josefstraße 3, Dachgeschoss) erwor-
ben werden. Bei einer Bestellung per 
E-Mail sollten der Name sowie die 
gewünschte Anzahl der Eintrittskar-
ten angegeben werden.
Der Musikverein Linde freut sich auf 
zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher sowie einen stimmungsvollen 
Abend mit Live-Musik, geselligem 
Beisammensein und echter Wiesn-
Atmosphäre.
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Grußwort  
des Bürgermeisters

Grußwort des Hauptmanns

Grußwort des Vorsitzenden

Liebe Schützenkameradinnen 
und -kameraden,
liebe Lindlarer Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
verehrte Gäste aus nah und 
fern,
der Höhepunkt unseres Schützenjah-
res steht vor der Tür und ich freue 
mich sehr darauf, vom 31. Juli bis 4. 
August gemeinsam mit Ihnen und 
euch unser Schützenfest zu feiern.
Unser Schützenfest ist weit mehr als 
Tradition und ein geselliges Beisam-
mensein. Es pflegt das Brauchtum, 
ist Ausdruck von Heimatverbunden-
heit, ehrenamtlichen Engagements 
und verbindet sportlichen Ehrgeiz 
mit einem starken Gefühl der Zu-
sammengehörigkeit und Kamerad-
schaft.
Gerade in schwierigen Zeiten wie 
diesen, die gefühlt täglich von 
schlechten Nachrichten wie Krieg, 
Flucht, Naturkatastrophen etc. ge-
prägt sind, gewinnen Orte der Ge-
meinschaft, der Tradition und des 
Miteinanders eine ganz besondere 
Bedeutung. Genau dafür steht unser 
Schützenverein: für Zusammenhalt 

und gelebter Freundschaft über Ge-
nerationen hinweg.
Mein Dank gilt allen Helferinnen und 
Helfern, unseren Schützen und Spon-
soren sowie allen, die mit großem 
Engagement dieses Fest möglich 
machen. Ohne diesen Einsatz wäre 
ein Schützenfest in dieser Form nicht 
machbar.
Bedanken möchte ich mich auch bei 
unseren amtierenden Majestäten, 
dem Königspaar Patrick und Me-
lanie Brocks, unserem Prinzenpaar 
Julian Rüßmann und Leonie Klever 
sowie unserer Schülerprinzessin 
Johanna Brocks, die unseren Schüt-
zenverein bei allen Anlässen mit viel 
Engagement, Charme und Fröhlich-
keit vorbildlich repräsentiert haben. 
Genießt nun den Höhepunkt Eurer 
Regentschaft.
Nun lade ich Sie alle recht herzlich 
ein, gemeinsam mit uns zu feiern, 
sich wohl zu fühlen und ein paar 
fröhliche, harmonische und unver-
gessliche Tage oder Stunden auf 
unserem Schützenfest zu erleben.
Georg Rüßmann
Hauptmann

Liebe Schützinnen und Schützen,
liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste,
diese besonderen Tage mitten im 
Sommer stehen ganz im Zeichen 
von Gemeinschaft, Tradition und 
Lebensfreude. Jung und Alt kom-
men zusammen, um gemeinsam 
zu feiern, sich auszutauschen und 
das lebendige Brauchtum in unserer 
Gemeinde zu pflegen. Es ist schön 
zu sehen, dass sich auch in diesem 
Jahr wieder die Schützenvereine und 
Schützenbruderschaften aus Lindlar 
und der Umgebung versammeln, um 
dieses Fest gemeinsam zu begehen.
Ein besonderer Höhepunkt ist der 
echte Wettbewerb um die Würde 
des neuen Schützenkönigs, der si-
cherlich wieder für Spannung und 
Begeisterung sorgen wird. Darüber 
hinaus erwartet die Besucherinnen 
und Besucher ein abwechslungs-
reiches Programm im Festzelt. Die 
Jungschützen haben mit großem 
Engagement ein attraktives Ange-
bot für die Jugend vorbereitet, unter 
anderem mit einem Discoabend.
Mein herzlicher Dank gilt den Mit-
gliedern des Schützenvereins Lindlar 

für ihr vielfältiges Engagement.
Neben dem Schützenfest bereichert 
insbesondere auch das Weinfest im 
Juni das kulturelle Leben unserer 
Gemeinde und ist längst zu einem 
festen Treffpunkt für Menschen je-
den Alters geworden.
Der Schützenverein Lindlar leistet 
darüber hinaus wertvolle Arbeit im 
sportlichen Bereich. Die Sommerbi-
athleten und Sportschützen stehen 
für Einsatz, Leistungsbereitschaft 
und Gemeinschaftssinn.
Besonders hervorheben möchte 
ich die engagierte und nachhaltige 
Jugendarbeit, die sowohl im sport-
lichen als auch im traditionellen 
Bereich einen wichtigen Beitrag für 
die Zukunft unseres Vereinslebens 
leistet. Der Schützenverein Lind-
lar versteht es, die Menschen aller 
Generationen zu vereinen. Das hat 
unsere Anerkennung verdient.
Ich wünsche Ihnen allen ein fröh-
liches und gelungenes Schützenfest 
mit vielen schönen Begegnungen 
und unvergesslichen Momenten.
Herzliche Grüße
Ihr/Euer Bürgermeister
Sven Engelmann

Liebe Schützenkameradinnen 
und -kameraden,
liebe Mitbürger von Lindlar,
verehrte Freunde und Gäste 
unseres Schützenvereins,
mit großer Freude und ebenso gro-
ßem Stolz darf ich Sie und Euch alle 
zu unserem Schützenfest herzlich 
einladen. 
Dieses Fest ist seit Generationen ein 
Höhepunkt im Jahreslauf unseres 
Vereins und unserer Gemeinde - ein 
Ort der Begegnung, der Tradition und 
der Gemeinschaft.
Unser Schützenfest lebt von Men-
schen, die sich mit Herzblut enga-
gieren, von Familien, die unsere 
Werte weitertragen, und von Gäs-
ten, die mit uns feiern und diese be-
sondere Atmosphäre teilen. Ihnen 
allen gilt mein aufrichtiger Dank. 
Ohne Ihre Unterstützung, Ihre Treue 

und Ihr Mitwirken wäre ein solches 
Fest nicht denkbar.
Auch in diesem Jahr haben wir ein 
abwechslungsreiches Programm vor-
bereitet. Möge unser Schützenfest 
dazu beitragen, Freundschaften zu 
vertiefen, neue Kontakte zu knüpfen 
und die Verbundenheit zu unserer 
Heimat weiter zu stärken.
Ich lade Sie herzlich ein, gemeinsam 
mit uns fröhliche Stunden zu erleben, 
Tradition zu pflegen und das Mitei-
nander zu feiern, welches unseren 
Schützenverein ausmacht. Lassen Sie 
uns gemeinsam ein Schützenfest ge-
stalten, das uns noch lange in bester 
Erinnerung bleibt.
Seien Sie uns auf das herzlichste 
willkommen.
Ihr
Alexander Bosbach
Vorsitzender
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Schützenfest des Schützenverein Lindlar e. V. in der 
Zeit von Freitag, 31. Juli, bis Dienstag, 4. August

Majestäten 2025-2026 gemeinsam. Foto: Katja Klever

Die ersten Majestäten werden am 
Samstag, 1. August, ab 15 Uhr am 
Schießstand des Schützenverein 
Lindlar e. V. am Sportzentrum ermit-
telt, wenn die Schülerschützen ihre 
neue Prinzessin bzw. ihren neuen 
Prinzen ermitteln.
Nach dem großen Erfolg im vergan-
genen Jahr wird auch in diesem Jahr 
am Abend des 1. August ab 21 Uhr 
im Festzelt eine große Party unter 
dem Motto „Best of 80 & 90s" mit 
DJ Hermann stattfinden. Der Eintritt 
ist frei, es wird ein Mindestverzehr 
von 6 Euro erhoben.
Der Sonntag, 2. August, beginnt tra-
ditionell mit einem Festgottesdienst 
um 9:30 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Severin unter musikalischer Beglei-
tung durch den Kirchenchor Lindlar 
und den Musikverein Wipperfürth e. 
V., dem sich eine Kranzniederlegung 
am Ehrenmal des Friedhofes Lindlar 
anschließt.
Ab 11 Uhr lädt der Schützenverein 
Lindlar e. V. zum öffentlichen Kon-
zert im Festzelt mit dem Musikverein 
Wipperfürth e. V. Anlässlich des Kon-
zertes wird eine Reihe von Mitglie-
dern für ihre jahrzehntelange Mit-
gliedschaft und Treue ausgezeichnet.
Die Jungschützen des Schützenver-
ein Lindlar werden ab ca. 13:30 Uhr 
ihre neue Jungschützenprinzessin 
bzw. ihren neuen Jungschützenprin-
zen von der Hochstange am Schieß-
stand (Sportzentrum) ermitteln.
Der große Festumzug unter Beteili-

Am ersten Wochenende des August 
feiert der Schützenverein Lindlar e. V. 
wieder sein traditionelles Schützen-
fest im Lindlarer Ortskern. Gleich-
zeitig wird auch wieder die Kirmes 
rund um die Lindlarer Kirche von St. 

Severin stattfinden.
Wie auch in den vergangenen Jahren 
wird die Kirmes am Freitag, 31. Juli, 
um 16 Uhr mit der Aktion „1x zahlen 
/ 2x fahren" starten. Die Sonderak-
tion endet um 20 Uhr.

Der Schützenverein Lindlar e. V. be-
ginnt um 21 Uhr im Festzelt an der 
Dr.-Meinerzhagen-Straße sein Schüt-
zenfest mit der Disco der Jungschüt-
zen unter dem Motto „Dorfdisco 
2026". Der Eintritt ist frei.
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Königspaar 2025-2026: Patrick und Melanie Brocks. Foto: Gregor 
Schüttler

Jungschützenprinzenpaar 2025-2026: Julian Rüßmann und Leonie 
Klever. Foto: Katja Klever
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Schülerprinzessin 2025-2026: 
Johanna Brocks. 
Foto: Melanie Brocks

gung vieler Lindlarer Schützenver-
eine und -bruderschaften wird ab 16 
Uhr vom Festzelt an der Dr.-Meinerz-
hagen-Straße starten, dem sich ein 
musikalischer Abschluss im Festzelt 
durch den Musikverein Lindlar e. V. 
anschließt.
Neben dem Kirmesmarkt und dem 
Schützenfest wird am Sonntag, 2. 
August, im Ortskern ein verkaufsof-
fener Sonntag stattfinden. Die Lind-
larer Geschäfte werden zwischen 

13 Uhr und 18 Uhr für die Besucher 
öffnen.
Der Sonntagabend steht ganz im 
Zeichen des Königsballs, bei dem 
sich das amtierende Königspaar 
Patrick und Melanie Brocks ver-
abschiedet. Der Königsball beginnt 
um 20 Uhr und wird musikalisch von 
der Tanz- und Showband „sam" ge-
staltet. Alle interessierten Gäste der 
Kirmes und des Schützenfestes sind 
herzlich eingeladen, den Königsball 

zu besuchen. Der Eintritt ist frei.
Der Montag, 3. August, wird ge-
prägt von den neuen Majestäten 
des Schützenverein Lindlar e. V. Zu-
nächst beginnt der Schützenverein 
Lindlar e. V. um 11 Uhr mit einem 
musikalischen Frühschoppen, der 
traditionell vom Musikverein Lindlar 
e. V. gestaltet wird und zu dem wir 
Gäste aus Politik und Wirtschaft der 
Gemeinde Lindlar erwarten. Unsere 
diesjährigen Vereinsmeister erhalten 
während des Frühschoppens ihre 
Auszeichnungen. Der Eintritt ist frei.
Nach dem musikalischen Frühschop-
pen machen sich die Schützen um 
ca. 15 Uhr auf den Weg zum Schieß-
stand (Sportzentrum) um von der 
Hochstange den neuen Schützen-
könig zu ermitteln.
Wir erwarten - wie auch in den ver-
gangenen Jahren - eine Vielzahl von 
Zuschauern, die dem Wettkampf bei-
wohnen. Für Speisen und Getränke 
ist gesorgt.
Die neuen Majestäten des Schützen-
verein Lindlar e. V. werden ab 21 Uhr 
vor dem Pfarrer-
Braun-Haus (Dr.-Meinerzhagen-Stra-
ße) feierlich proklamiert. Zu Ehren 
der scheidenden Majestäten wird 
durch den Musikverein Wipperfürth 
e. V. sowie den Tambour Korps „Blau-
Weiß" Hartegasse e. V. der Große 
Zapfenstreich gespielt.
Der Proklamation schließt sich der 
Festumzug an, anlässlich dessen - zu 
Ehren der neuen Majestäten - ein 
Höhenfeuerwerk stattfinden wird. 
Auch der Zugweg wird durch ein 
Straßenfeuerwerk begleitet. Der 
Festumzug endet am Festzelt an der 
Dr.-Meinerzhagen-Straße, wo auch 

der Abschluss stattfinden wird.
Das Schützenfest endet am Diens-
tag, 4. August, zunächst mit der 
Ehrung des neuen Schützenkönigs, 
dem die sog. „Vogelstange" als 
äußeres Zeichen der Königswürde 
überbracht wird.
Vorher wird die Vogelstange bei den 
amtierenden Majestäten ab 11 Uhr 
durch die Schützen abgeholt.
Auch der Kirmesmarkt verabschiedet 
sich ab 16 Uhr mit einem Familien-
tag (ermäßigte Preise).
Den Abschluss des Schützenfestest 
bildet wie immer der Schlussball 
im Festzelt, der um 20 Uhr beginnt 
und durch die Tanz- und Showband 
„sam" musikalisch gestaltet wird. 
Der Schlussball ist wie alle Veran-
staltungen öffentlich und der Eintritt 
ist frei.
Lindlar, 7. Juli
Schützenverein Lindlar e. V.
Alexander Bosbach
Vorsitzender
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Schützenfest Schützenfest Schützenfest 

DD_Anzeige_Schuetzen-1.indd   1 08.06.10   13:48

   FREITAG, 31.07.2026
16.00 Uhr  AUFTAKT des Kirmestreibens 

zu Sonderpreisen „1x zahlen / 2x fahren“ 
(bis 20.00 Uhr)

21.00 Uhr DORFDISCO´26 
im	Festzelt	-	zum	Auftakt	des	Schützenfestes	
mit DJ Heimo jr und LO2
Eintritt	frei					

   SAMSTAG, 01.08.2026 
14.00	Uhr	 Traditionelle	BÖLLERSCHÜSSE 

mit	anschließendem	buntem	Kirmestreiben

15.00 Uhr SCHÜLERPRINZENVOGELSCHIESSEN 
der	Schülerschützen	des	Schützenverein	Lindlar	e.	V.
im	Schießstand	Lindlar	(Sportzentrum)

21.00 Uhr BEST OF 80s & 90s  
mit DJ Hermann
Eintritt	frei	-	Mindestverzehr	6,00	€

SONNTAG, 02.08.2026
09.00	Uhr	 Antreten	der	Schützen	zum	Kirchgang					

auf	dem	Kirchplatz	mit	Festumzug

09.30 Uhr FESTGOTTESDIENST 
in	der	kath.	Pfarrkirche	St.	Severin	zu	Lindlar
mit	dem	Kirchenchor	Lindlar	und	dem	 
Musikverein	Wipperfürth	1853	e.	V.
anschl.	Kranzniederlegung	auf	dem	Ehrenfriedhof

11.00 Uhr KONZERT 
im	Festzelt	-	mit	dem	MV	Wipperfürth	1853	e.	V.	
unter	der	Leitung	von	Tobias	Sünder

13.15 Uhr PRINZENVOGELSCHIESSEN 
der	Jungschützen	des	Schützenverein	Lindlar	e.	V.		
von	der	Hochstange	am	Schießstand	Lindlar	

16.00 Uhr GROSSER FESTUMZUG 
Zugaufstellung	an	der	Dr.-Meinerzhagen-Straße
anschließend	musikalischer	Abschluss	
im	Festzelt	mit	dem	Musikverein	Lindlar	e.	V.

20.00 Uhr KÖNIGSBALL 
des	Schützenvereins	Lindlar	e.	V.	im	Festzelt	
mit	der	Tanz-	und	Showband	sam	-	Eintritt	frei

MONTAG, 03.08.2026  
10.30	Uhr	 Antreten	der	Schützen

auf	dem	Kirchplatz	zum	Abmarsch	ins	Festzelt

11.00 Uhr MUSIKALISCHER FRÜHSCHOPPEN 
im Festzelt 
mit	dem	Musikverein	Lindlar	e.	V.	unter	der	Leitung	
von	Stephanie	Deckers

15.00 Uhr KÖNIGSVOGELSCHIESSEN
Abmarsch	der	Schützen	
vom	Festzelt	zur	Hochstange	am	Schießstand	Lindlar
und	Platzkonzert	des	Musikvereins	Lindlar	e.	V.

21.00 Uhr PROKLAMATION 
der	Majestäten	des	Schützenvereins	Lindlar	e.	V.
vor	dem	„Pfarrer-Braun-Haus“
mit	Großem	Zapfenstreich	unter	Mitwirkung
des	Musikverein	Wipperfürth	1853	e.	V.	sowie	dem
Tambour	Korps	„Blau-Weiß“	Hartegasse	e.	V.	

21.30 Uhr FESTUMZUG
mit Höhenfeuerwerk 
des	Schützenvereins	Lindlar	e.	V.

          DIENSTAG, 04.08.2026  
10.30	Uhr	 Antreten	der	Schützen

auf	dem	Kirchplatz

11.00 Uhr SETZEN DER VOGELSTANGE
zur	Ehrung	des	neuen	Schützenkönigs	

16.00 Uhr  BUNTES KIRMESTREIBEN
																				Familientag	mit	ermäßigten	Preisen

20.00 Uhr SCHLUSSBALL 
im Festzelt mit der Tanz- und Showband sam
und	mit	Einlage	der	Dienstagskünstler	-	Eintritt	frei

L I V E  A U F  D E M  S C H Ü T Z E N F E S T

DJ Hermann [Samstag]	 			Dienstagskünstler	[Dienstag]

 sam [Dienstag]

31. Juli bis
04. August 2026

im Ortskern von Lindlar

Schützenfest Schützenfest Schützenfest 
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Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

20 Jahre Geld für Frielingsdorfer Vereine
Beteiligung an Windkraftausschüttung - GRÜNE Lindlar setzen 20 Jahre Planungssicher-
heit für Vereine durch

Aus der Arbeit der Parteien DIE LINKE

Skatepark Lindlar -  
ein Treffpunkt, der vom 
Engagement lebt!

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien DIE LINKE

Großer Erfolg für das Ehrenamt im 
Lindlarer Nordosten: In der Sitzung 
des Hauptausschusses am 23. Juni 
2026 haben die GRÜNEN in Lindlar 
eine feste, 20-jährige Laufzeit für 
die Ausschüttungen der Windkraft-
anlage Lindlar-Vogelberg in Höhe 
von ca. € 80.000.- jährlich durch-
gesetzt. Damit fließen zwei Jahr-
zehnte lang verlässliche Gelder an 
die lokalen Vereine - genau so, wie 
es die GRÜNEN bereits iin 2025 ge-
fordert hatten.
Im Zentrum der Debatte stand der 
Entwurf für die Vereinbarung mit den 
Vereinen. Ein Vorschlag, die für den 
2,5-Kilometer-Umkreis reservierten 

80% der Ausschüttungen zur Hälfte 
nach dem Gießkannenprinzip und 
zur anderen Hälfte nur auf büro-
kratischen Antrag zu vergeben, war 
schnell vom Tisch. Die betroffenen 
Vereine lehnten dieses konfliktträch-
tige und aufwändige Verfahren strikt 
ab. Die GRÜNEN kritisierten in die-
sem Zuge scharf, dass die Vereine im 
Vorfeld überhaupt nicht in die Aus-
arbeitung des Entwurfs einbezogen 
worden waren.
Nachdem das Antragsverfahren ab-
gewendet war, fraß sich die Debat-
te an der Laufzeit fest. Während die 
SPD maximal 10 Jahre forderte und 
auch die CDU lediglich zwischen 6 

und 10 Jahren schwankte, blieben 
die GRÜNEN hartnäckig. Erst nach 
einem engagierten Plädoyer des 
grünen Fraktionssprechers Patrick 
Heuwes wendete sich das Blatt: Die 
CDU schwenkte mehrheitlich um. 
Zusammen mit den Stimmen von 
BSW und LINKEN wurde die volle 
Laufzeit von 20 Jahren beschlossen.
Patrick Heuwes, Fraktionssprecher 
der GRÜNEN Lindlar, zeigt sich sicht-
lich stolz:
"Das ist ein riesiger Meilenstein für 
Frielingsdorf und Umgebung. Wir ha-
ben von Anfang an gesagt: Halbe 
Sachen und kurze Fristen helfen den 
Vereinen nicht weiter. Nur mit der 

vollen Laufzeit von 20 Jahren geben 
wir dem Ehrenamt echte, langfristige 
Planungssicherheit. Wir haben Wort 
gehalten. Das Geld versickert nicht 
im allgemeinen Haushalt, sondern 
stärkt zwei Jahrzehnte lang die Men-
schen, die unsere Heimat lebendig 
halten. So sieht eine Energiewende 
aus, von der alle vor Ort direkt pro-
fitieren."
Mit diesem Beschluss ist das Funda-
ment gelegt. Die GRÜNEN Lindlar 
werden auch weiterhin genau da-
rauf achten, dass die finale Ausge-
staltung der Verträge unbürokratisch 
und im Sinne der Vereine erfolgt.

Patrick Heuwes

Wir sind begeistert vom Skatepark 
Lindlar! Vergangenen Freitag hat 
DIE LINKE Lindlar die Anlage besucht 
und das bunte Treiben vor Ort erlebt. 
Schnell wurde deutlich: Hier steckt 
viel Herzblut drin.
Am Container können Skateboards, 
Scooter und Helme ausgeliehen 
werden. Anfänger*innen erhalten 
hilfreiche Tipps und bei kleineren 
Reparaturen wird Unterstützung 
geboten. Für die Betreuung sorgt 
aktuell vor allem Larson Michel, 
der sich mit großem Engagement 
und viel Know-how um den Betrieb 
kümmert. Unterstützt und koordi-
niert wird das Skatepark-Team vom 
Jugendzentrum Horizont.
Damit der Container regelmäßiger 
geöffnet werden kann, werden drin-
gend engagierte junge Menschen ab 
18 Jahren gesucht, die das Team ver-
stärken. Viele Skater*innen der ers-

ten Stunde wohnen inzwischen nicht 
mehr in Lindlar - umso wichtiger ist 
es, neue Ehrenamtliche zu gewinnen. 
Jede Unterstützung ist willkommen.
DIE LINKE Lindlar begrüßt außer-
dem die wichtige finanzielle Unter-
stützung des Skateparks durch die 
Gemeinde. 
So können notwendige Reparaturen 
an der Anlage umgesetzt werden 
und der Container erneuert werden. 
Ein wichtiges Signal für seine jun-
gen Nutzer*innen.
Unser Fazit: Der Skatepark ist ein 
großartiger Treffpunkt für Kinder, 
Jugendliche und alle Bewegungs-
begeisterten. Danke an alle, die die-
ses Angebot möglich machen. Der 
Sommer ist da - schaut mal vorbei. 
Es lohnt sich!
Kontakt: 
lindlar@dielinkeoberberg.de

Monika KozaczkaSportplatzstr. 8
51491 Overath-Untereschbach

Tel. 02204-426667
Mail: info@schlafstudio-siebertz.de   
www.schlafstudio-siebertz.de

Sie möchten endlich wieder 
erholsame Nächte genießen?

Lösung für Ihren besseren Schlaf und unterstützen 
Sie mit vielen Jahren Fachwissen und Erfahrung.
Kommen Sie vorbei und spüren Sie den Unterschied.

Persönlich beraten. 
Traumhaft schlafen!

Di., Do., Fr. 10-18 Uhr, Mi., Sa. 10-14 Uhr
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Moderne Bäder planen
Ein Badezimmer ist längst mehr als 
ein funktionaler Raum. Es ist Rück-
zugsort, Wohlfühlbereich und oft 
auch ein wichtiger Faktor für den 
Wert der eigenen Immobilie. Wer 
eine Renovierung plant, sollte des-
halb nicht nur einzelne Elemente 
austauschen, sondern das Bad als 
stimmiges Gesamtkonzept betrach-
ten.

Gründliche Planung zahlt sich 
aus
Am Anfang steht eine ehrliche Be-
standsaufnahme. Wie groß ist der 
Raum, wie sind die Anschlüsse an-
geordnet, in welchem Zustand be-
finden sich Leitungen und Elektrik? 
Gerade in älteren Häusern lohnt es 
sich, Wasser- und Abwasserleitungen 
sowie Abdichtungen zu prüfen und 
gegebenenfalls zu erneuern. So las-
sen sich spätere Schäden und Folge-
kosten vermeiden.
Auch die Budgetplanung sollte rea-
listisch sein. Neben Sanitärobjekten 
und Möbeln fallen Kosten für Hand-
werksleistungen, Fliesenarbeiten, 
Abdichtungen und eventuell neue 
Fenster oder eine bessere Lüftung 
an. Wer energetische Verbesserun-
gen plant, kann sich zudem über 
mögliche Förderprogramme infor-
mieren.
Ein wichtiger Ansprechpartner ist da-
bei ein Fachbetrieb aus der Region. 
Er unterstützt bei der Planung, klärt 
technische Fragen und bringt eigene 
Ideen ein, die zum Grundriss und zu 

den persönlichen Bedürfnissen pas-
sen. Zudem koordiniert er die einzel-
nen Gewerke und sorgt dafür, dass 
gesetzliche Vorgaben, etwa beim 
Feuchteschutz oder bei Elektroins-
tallationen, eingehalten werden.

Zeitgemäße Ideen für mehr 
Komfort
Moderne Bäder setzen auf klare 
Formen und eine ruhige Gestaltung. 
Großformatige Fliesen lassen Räume 
großzügiger wirken und reduzieren 
gleichzeitig die Zahl der Fugen. Be-
sonders gefragt sind bodengleiche 
Duschen. Sie schaffen ein offenes 
Raumgefühl und bieten Komfort für 
alle Generationen.
Stauraum ist ein weiterer Schlüssel 
zu einem aufgeräumten Eindruck. 
Spiegel- und Unterschränke mit 
Schubladen, Hochschränke oder 
Nischenlösungen helfen, Pflege-
produkte und Handtücher ordent-
lich zu verstauen. Eine gut geplante 
Beleuchtung mit hellen Zonen am 
Spiegel und stimmungsvollen Licht-
akzenten trägt zusätzlich zur Wohn-
lichkeit bei.

Pflegeleicht im Alltag
Ein modernes Bad sollte nicht nur 
schön, sondern auch praktisch sein. 
Glatte, hochwertige Oberflächen 
erleichtern die Reinigung. Wand-
hängende WCs und Waschtische 
ermöglichen es, den Boden ohne 
Hindernisse zu wischen. Fugenarme 
Wandverkleidungen oder großfor-

matige Fliesen reduzieren die An-
fälligkeit für Kalk und Schmutz.
Armaturen mit speziellen Beschich-
tungen können Wasserflecken ver-
ringern. Ebenso wichtig ist eine 
funktionierende Lüftung, ob über 
Fenster oder eine Lüftungsanlage. 
Sie schützt vor Feuchtigkeit und 
beugt Schimmelbildung vor.

Bild mit Hilfe von KI erstellt.

Wer die Renovierung sorgfältig 
plant und sich fachkundig beraten 
lässt, investiert nicht nur in eine 
neue Optik. 
Ein durchdachtes Bad steigert den 
Wohnkomfort und bleibt über vie-
le Jahre hinweg ein Ort, an dem 
Funktion und Wohlgefühl zusam-
menfinden.
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Katholische Kirche
Gottesdienstordnung Seelsorgebereich 
Lindlar

Veranstaltungen und  
Termine
Seelsorgebereich Lindlar

"Kinoprojekt für Menschen 
im besten Alter"
"Hilde und Hans" am Sonntag, 16. August, 
ab 17 Uhr im Jubilate-Forum Lindlar

Dienstags
9 Uhr - Hl. Messe St. Joseph Linde
18:30 Uhr - Hl. Messe St. Agatha 
Kapellensüng (entfällt wenn Rems-
hagen)
18:30 Uhr - Hl. Messe Schöpfungs-
kapelle Remshagen (jeden letzten 
Di. i. M)
Mittwochs
9 Uhr - Hl. Messe der kfd St. Severin 
Lindlar
18:30 Uhr - Hl. Messe St. Apollinaris 
Frielingsdorf
Donnerstags
9 Uhr - Hl. Messe St. Laurentius 
Hohkeppel
18:30 Uhr - Hl. Messe St. Severin 
Lindlar
Freitags
9 Uhr - Herz-Jesu-Messe St. Apolli-
naris Frielingsdorf (jeden 1. Freitag 

im Monat)
9 Uhr - Herz-Jesu-Messe Kapelle St. 
Rochus Schmitzhöhe (jeden 1. Frei-
tag im Monat)
18:30 Uhr - Hl. Messe Kapelle St. 
Rochus Kemmerich im wöchentl. 
Wechsel mit St. Antonius Waldbruch
Samstags
16 Uhr - Beichtgelegenheit St. Se-
verin Lindlar
17 Uhr - Vorabendmesse St. Joseph 
Linde
18:30 Uhr - Vorabendmesse St. Apol-
linaris Frielingsdorf
Sonntags
9:30 Uhr - Hl. Messe St. Laurentius 
Hohkeppel im wöchentl. Wechsel mit 
St. Sebastianus Schmitzhöhe
10 Uhr - Hl. Messe St. Severin Lindlar
11:15 Uhr - Hl. Messe St. Agatha 
Kapellensüng
17:30 Uhr - Hl. Messe (außerordent-
licher Ritus) St. Apollinaris Frielings-
dorf (1./3./5. So. im Monat)
19 Uhr - ökum. Abendlob St. Joseph 
Linde, am 1. So. i. M. jedoch Kapelle 
Oberbreidenbach

EINFACH WIR - Menschen tref-
fen, Glauben teilen, Gemein-
schaft leben
Wir laden Sie herzlich ein die viel-
fältigen Angebote der diesjährigen 
St. Apollinaris Oktav unter dem 
Motto "EINFACH WIR - Menschen 
treffen, Glauben teilen, Gemein-
schaft leben" zu besuchen. Erleben 
Sie u. a. eine Familienmesse mit 
dem Kinderchor "Tutti Frutti", eine 

Meditationswanderung nach Eibach, 
einen Wortgottesdienst am Denkmal, 
einen Morgenimpuls oder feiern Sie 
mit uns den Abschluss der Oktav 
unter Mitwirkung des Kirchenchores 
St. Cäcilia Frielingsdorf. Wir freuen 
uns auf Sie.

Weitere Infos zur Oktav und vielen 
anderen Veranstaltungen auf
www.katholisch-in-lindlar.de

Die junge Arzthelferin Hilde schließt 
sich 1932 einer Widerstandsgruppe 
an, die später unter dem Namen 
"Rote Kapelle" Bekanntheit erlangt. 
Die junge Frau lernt Hans Coppi ken-
nen, in den sie sich verliebt und den 
sie heiratet.
Durch die Aktionen der Gruppe sind 
beide ständig in Gefahr, verhaftet 
zu werden. Dennoch verbringen sie 
einen glücklichen Sommer mitein-
ander.

Schließlich werden die Gruppenmit-
glieder verhaftet. Die inzwischen 
schwangere Hilde wird von Hans 
getrennt und bringt den gemeinsa-
men Sohn im Gefängnis zur Welt. 
Kurz darauf wird sie zum Tode ver-
urteilt. Die letzten Monate verbringt 
sie mit ihrem Sohn, um den sie sich 
aufopferungsvoll kümmert.
Ab 17 Uhr werden kalte Getränke 
angeboten. Der Filmstart ist um  
18 Uhr.
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Freitag, 17. Juli 
	 Löwen-Apotheke
	 Hochstraße 34, 51688 Wipperfürth, 02267 4232
Samstag, 18. Juli 
	 Falken Apotheke
	 Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262 701464
Sonntag, 19. Juli 
	 Severinus-Apotheke
	 Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266 459819
Montag, 20. Juli 
	 Aggertal-Apotheke
	 Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263 3750
Dienstag, 21. Juli 
	 Bechener Apotheke
	 Kölner Straße 379, 51515 Kürten, 02207 5445
Mittwoch, 22. Juli 
	 Sonnen-Apotheke
	 Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261 65414
Donnerstag, 23. Juli 
	 Lindlarer-Löwen-Apotheke
	 Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266 6606
Freitag, 24. Juli 
	 Brunnen Apotheke
	 Gaulstraße 6, 51688 Wipperfürth, 02267 880738
Samstag, 25. Juli 
	 Apotheke am Markt
	 Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263 961814
Sonntag, 26. Juli 
	 Brücken Apotheke OHG
	 Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264 8345
Montag, 27. Juli 
	 Hirsch-Apotheke
	 Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263 96110
Dienstag, 28. Juli 
	 Hirsch-Apotheke
	 Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245 9110311
Mittwoch, 29. Juli 
	 West-Apotheke
	 Hochstraße 44, 51688 Wipperfürth, 02267 880770
Donnerstag, 30. Juli 
	 Montanus Apotheke
	 Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266 470777
Freitag, 31. Juli 
	 Löwen-Apotheke
	 Hochstraße 34, 51688 Wipperfürth, 02267 4232
Samstag, 1. August 
	 Viktoria-Apotheke
	 Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 
	 02261 77297
Sonntag, 2. August 
	 Herz-Jesu Apotheke
	 Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266 4406044

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
- Angaben ohne Gewähr -
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 31. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
23.07.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, 
Ölgemälde, Bernstein, Hirschge-
weihe, seriöse Kaufabwicklung. Tel.: 
0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.

Immobiliengesuche
Suche Haus zum Kauf...

für mich und meine 2 Pferde, bis  
€ 300.000, evtl. auch zur Miete. 
Tel. 0172- 8286985
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Gute Chancen  
im Stellenmarkt

Karriere bewusst planen

Der Stellenmarkt bleibt für viele 
Menschen in Bewegung. Ob Berufs-
einsteiger, Wiedereinsteiger oder er-
fahrene Fachkräfte, die Suche nach 
einer passenden Stelle gehört für 
viele zum Lebensalltag. Gute Vor-
bereitung und ein realistischer Blick 
auf die eigenen Stärken können da-
bei entscheidend sein.
Orientierung im Stellenmarkt
Offene Stellen finden sich heute 
auf verschiedenen Wegen. Wer sich 
umschaut, sollte nicht nur auf die 
Berufsbezeichnung achten, sondern 
auch auf Aufgaben, Arbeitszeiten 
und Entwicklungsmöglichkeiten. 
Gerade regional bieten kleinere Be-
triebe oft stabile Arbeitsplätze und 
kurze Wege.
Bewerbungen klar und passend
Eine Bewerbung ist die erste Visiten-
karte. Lebenslauf und Anschreiben 
sollten übersichtlich, fehlerfrei und 
auf die jeweilige Stelle zugeschnitten 

sein. Weniger ist oft mehr, wichtig 
sind relevante Stationen und nach-
vollziehbare Angaben. Ein ehrlicher 
Umgang mit Qualifikationen schafft 
Vertrauen und vermeidet spätere 
Enttäuschungen.
Gut vorbereitet ins Gespräch
Das Vorstellungsgespräch bietet 
beiden Seiten die Möglichkeit, sich 
kennenzulernen. Bewerber sollten 
sich vorab über das Unternehmen 
informieren und eigene Fragen 
vorbereiten. Ein ruhiges Auftreten 
und klare Antworten helfen, einen 
positiven Eindruck zu hinterlassen. 
Auch Nachfragen zu Arbeitsabläufen 
oder Teamstrukturen sind üblich und 
sinnvoll.
Der Weg zum neuen Job erfordert 
Geduld und Vorbereitung. Wer sich 
informiert, realistische Erwartungen 
hat und offen auf Arbeitgeber zu-
geht, verbessert seine Chancen im 
Stellenmarkt deutlich.

Berufliche Entscheidungen prägen 
den Alltag oft über viele Jahre. Ob 
der erste Job, ein Wechsel oder der 
nächste Karriereschritt, Planung und 
Selbstreflexion spielen eine wichti-
ge Rolle. Der Stellenmarkt bietet 
Möglichkeiten, verlangt aber auch 
Eigeninitiative.
Eigene Ziele klären
Am Anfang steht die Frage, was man 
beruflich erreichen möchte. Geht es 
um Sicherheit, neue Aufgaben oder 
bessere Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie? Wer seine Ziele kennt, kann 
gezielter nach passenden Stellen 
suchen und Bewerbungen entspre-
chend ausrichten.
Bewerbungsprozess realistisch 
angehen
Nicht jede Bewerbung führt sofort 
zum Erfolg. Absagen gehören dazu 
und sollten nicht entmutigen. Wich-
tig ist, Unterlagen regelmäßig zu ak-
tualisieren und aus Rückmeldungen 
zu lernen. Auch Zwischenlösungen 
oder Weiterbildungen können hel-
fen, die eigenen Chancen zu ver-
bessern.

Vorstellungsgespräche als Aus-
tausch
Im Gespräch zeigt sich, ob Erwar-
tungen zusammenpassen. Neben 
fachlichen Fragen spielen oft auch 
Teamfähigkeit und Motivation eine 
Rolle. 
Offenheit und Authentizität sind da-
bei wichtiger als auswendig gelernte 
Antworten. Gleichzeitig dürfen Be-
werber prüfen, ob das Arbeitsumfeld 
zu ihnen passt.
Karrierewege verlaufen selten ge-
radlinig. Wer den Stellenmarkt auf-
merksam beobachtet und sich gut 
vorbereitet, kann Chancen erkennen 
und nutzen, ohne den eigenen An-
spruch aus den Augen zu verlieren.
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